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• Rückblick: Entwicklung der Anforderungen in Deutschland am Beispiel der Dachlatte

• Vergleich der o.g. Produktanforderungen / Sortierungen 

• Darstellung der Entwicklung am Weltmarkt

• Zwischenfazit

• Technische Entwicklung in der Sägeindustrie

• Fazit



Entwicklung Dachlatte/ Latte Deutschland  
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Einsatz von Dachlatten

• In den 80er/90er Jahren Latten frisch GKL I/III nach TG 

• Ab 2000 zunehmend DIN 4074 S10 sortiert frisch 

• Aktueller Trend: Dachlatte nach DIN 4074 S10 trocken sortiert

=> Problem hier ist die Astsortierung, nicht nur Größe, sondern auch die

Lage

 Sortierung ändert sich, Einsatz von festigkeitssortierten Produkten



Sortierungen im Überblick
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Quelle: Auszug aus Holzhandbuch 7., völlig überarbeitete Auflage S.257



Sortierungen nach Tegernseer Gebräuchen – Latten
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Quelle: Auszug aus Holzhandbuch 7., völlig überarbeitete Auflage S.265



Sortierung nach DIN 4074-1 Latte visuell sortiert 
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Exemplarisch Auszug Astsortierung

Quelle: Auszug aus DIN 4074-1



Astsortierung nach BS 4978:2007 +A2:2017
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Quelle: Auszug aus BS 4978:2007 + A2:2017
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HPE Pallet-Express
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Palettenmarkt / Verpackung

ZIELE:

Definierte Festigkeitswerte der 

Palette um gezielte 

Kundenwünsche zu erfüllen.

Wettbewerb ist hier klar die 

Kunststoffpalette, die 

Festigkeitswerte liefern

Durch Code auch nach Jahren 

nachvollziehbar, welche 

Tragfähigkeiten die Palette hat.

Quelle: http://www.hpe.de/pallet-express.html
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Vorhandene Normen und Branchenregeln zur Definition zu Verpackungsholz

Vergleich Sortierkriterien P1/P2 nach EN 12246 und S7/S10 nach DIN 4074-1(Kriterium Äste)
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• USA: festigkeitssortierte Produkte für den Holzbau; No.2 

• Australien: festigkeitssortierte Produkte für den Holzbau; F-Klassen; MGP

• UK: festigkeitssortierte Produkte für den Holzbau; C16/C18/C24

• EU: standardisierte Produkte, exakte Definition erforderlich

Einzelentscheidungen der Länder wurden gekippt 

=> z.B. Ü-Zeichen

• Asien: Trend zu streng sortierten und genau definierten Produkten

• Ausschussmärkte werden immer geringer

Entwicklung am Weltmarkt
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Zusammenfassend Bau- und Verpackungsmarkt
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Klar ersichtlicher Trend:

weg vom optischen Aussehen, hin zur 

Festigkeitssortierung für definierte 

Produkteigenschaften



Abhängigkeit der 

Ästigkeit zur 

Biegefestigkeit
visuelle Sortierung – maschinelle Sortierung
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Ästigkeit von Fichte
Bericht Holzforschung München

r2 = 0,62r2 = 0,37
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Technische Entwicklung

In der Sägewerkstechnik
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Sägewerkstechnik
Wood-X

 Folgende Merkmale können erkannt 

werden:

 Art der Äste und deren Lage

 Faulholz und die Position

 Jahrringabstand

 Kernholz

 Fremdkörper

 Röntgenstrahlen durchleuchten in 4 Ebenen 

jeden Stamm

 Vergleichbar mit einem 

Computertomographen
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Sägewerkstechnik
Wood-X
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Festigkeitssortierung allgemein 

Grundlage der maschinellen Festigkeitssortierung
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Festigkeitssortierung allgemein 

 Festigkeitseigenschaften von unsortiertem Schnittholz streuen stark

 Stammholz ist ein natürlicher Rohstoff, dessen physikalische und mechanische 

Eigenschaften natürlichen Schwankungen unterworfen sind

 Die festigkeitsrelevanten Merkmale wie beispielsweise Äste wirken sich durch den 

Einschnitt mehr oder weniger direkt auf das einzelne Stück Schnittholz aus

 Der Einsatz von Bauholz für tragende Zwecke erfordert deshalb eine geeignete Sortierung in verschiedene 

Festigkeitsklassen, die innerhalb einer Klasse vor allem charakteristische Festigkeitswerte gewährleisten

 geregelt in den Festigkeitsklassen der DIN EN 338 (2009)

 mit Hilfe der charakteristischen Festigkeit kann das Bauteil bemessen werden

Grundlage der maschinellen Festigkeitssortierung

[Zusammenfassung aus: „Untersuchung von Sortierverfahren für die kombinierte maschinelle und visuelle 

Festigkeitssortierung“; H.J. Blaß, M. Frese; Veröffentlichung 2002]
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Rohdichte – Biegefestigkeit

[Untersuchung von Sortierverfahren für die kombinierte maschinelle und visuelle Festigkeitssortierung; H.J. Blaß, M. Frese; Veröffentlichung 2002]

Grundlage der maschinellen Festigkeitssortierung
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Ablauf maschinelle 

Festigkeitssortierung
auf Basis des EGGER Sägewerkes Brilon
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Ablauf maschinelle Festigkeitssortierung
Viscan

EigenfrequenzViscan im Durchlauf
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Ablauf maschinelle Festigkeitssortierung
Goldeneye
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 visuelle Endkontrolle von jedem Brett

 geschultes Personal beurteilt den 

Gesamteindruck des Brettes

 Kontrolle von allen Qualitätsstufen

 Dokumentation von Stichproben

Ablauf maschinelle Festigkeitssortierung
visuelle Endkontrolle 
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Astigkeit

Festigkeit
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Beispielbild



Beispielbild
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Wiederholgenauigkeit der Maschine

Vorteile der maschinellen Festigkeitssortierung

 objektive, wiederholbare Beurteilung der Qualität 
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• Einsatzbereiche fordern festigkeitssortierte Produkte

• Einflussfaktoren wie z.B. Äste finden wir in den Sortiernomen

• Komplexe Sortierungen insbesondere bei den Ästen

• Anfallende 2. Qualitäten müssen vermarktet werden

• Trend weiter zu standardisierten Produkten (wie z.B. bei KVH)

• Maschinelle Festigkeitssortierung bringt mehr Sicherheit

Rundholzqualitäten und Eigenschaften, die die Festigkeit beeinflussen, bekommt in 

Zukunft einen höheren Stellenwert, da die Qualitäten und die Festigkeit des 

Schnittholzes vom Rohstoff abhängt.

Fazit
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